
MARKUS  - JESUS CHRISTUS, DER GEHORSAME KNECHT

1,1
1,1

V_19

ANFANG
DES EVANGELIUMS

JESU CHRISTI,
SOHN GOTTES (1, 1)

A C DB

1,13
1,13

11,1
11,1

16,12
16,12

16,20
16,20

5 % 50 % 40 % 5 %

JOHANNES (JÜDISCHER NAME) - MARKUS (RÖMISCHER NAME)
JUDE  - HAUS SEINER MUTTER ALS TREFFPUNKT FÜR DIE URGEMEINDE (APG. 12, 12)
KONTAKT MIT MATTHÄUS UND JOHANNES  - NEFFE (VETTER) DES BARNABAS (KOL. 4, 10)
AUF DER 1. MISSIONSREISE MIT PAULUS UND BARNABAS (APG. 13, 5) - KAM NACH ROM ZU PAULUS, 
IST AUCH LUKAS DORT BEGEGNET (2.TIM. 4, 11) - ENGER MITARBEITER DES PETRUS (1.PETR. 5, 13)

SOHN DES MENSCHEN  - SOHN GOTTES1)
KURZ GEFASST UND VOLL AKTIVITÄT - 42 MAL  „EUTHEOS“  - ALSBALD, SOFORT USW.
DAS GRIECHISCHE IMPERFEKT(UM)  - BEWEGUNG

2)

WUNDERWIRKER - 28 WUNDER (AUTORITÄT ÜBER MENSCHEN, NATUR, DÄMONEN)3)
DIE BOTSCHAFT DER URGEMEINDE  „KERYGMA“
DIE PROPHEZEIUNGEN BETREFFS DES KOMMENS JESUA
SEIN LEBEN UND SEIN DIENSTB
SEIN TOD UND SEINE AUFERSTEHUNGC
SEIN ERSCHEINEN NACH DER AUFERSTEHUNG UND DIE HIMMELFAHRTD

DU BIST DER
CHRISTUS (8, 29)

PETRUS –
DIE JUDEN

DIESER MENSCH WAR DER 
SOHN GOTTES (15, 59)

RÖMISCHER HAUPTMANN  -
DIE HEIDEN



V_20-1

MARKUS - EVANGELIUM (16 KAPITEL)

DER
KNECHT

ARBEITET

1, 1 1, 1 -- 1, 131, 13

DEM
KNECHT

WIRD
WIDERSTANDEN

1, 14 1, 14 -- 6, 566, 56

JESUS CHRISTUS JESUS CHRISTUS -- DER GEHORSAME KNECHTDER GEHORSAME KNECHT

7, 1 7, 1 -- 10, 5210, 52 11, 1 11, 1 -- 15, 4715, 47 16, 1 16, 1 -- 2020

DER
KNECHT

WIRD
GEKREUZIGT

DIE
VERHERRLICHUNG

DES
KNECHTES

DIE
VORBEREITUNG

DES
KNECHTES

DAS 2. JAHR
BELIEBT !

DAS 3. JAHR
WIDERSTAND !

„DENN AUCH DER SOHN DES MENSCHEN IST NICHT GEKOMMEN, UM BEDIENT „DENN AUCH DER SOHN DES MENSCHEN IST NICHT GEKOMMEN, UM BEDIENT ZU ZU 
WERDEN, SONDERN UM ZU DIENENWERDEN, SONDERN UM ZU DIENEN

UND SEIN LEBEN ZU GEBEN ALS LÖSEGELD FÜR VIELE“UND SEIN LEBEN ZU GEBEN ALS LÖSEGELD FÜR VIELE“



V_20-2

ZEIT DER
VORBEREITUNG

ÖFFENTLICHER  DIENST OPFER

1, 1 1, 1 -- 1, 131, 13 1, 14 1, 14 -- 10, 5210, 52 11, 1 11, 1 -- 16, 2016, 20

DAS ERSTE JAHR DAS ZWEITE JAHR DAS DRITTE JAHR

UNBEKANNT

NICHT  IN  MARKUS
BERICHTET !

BELIEBT

1, 14  - 6, 56

WIDERSTANDEN

7, 1  - 10, 52

MARKUS - EVANGELIUM (16 KAPITEL)



M A R K U S

ER BESTELLT 12, AUF DASS:
1) SIE BEI IHM SEIEN
2) ER SIE AUSSENDE ZU 
PREDIGEN UND GEWALT ZU 
HABEN, [DIE KRANKHEITEN 
ZU HEILEN UND] DIE 
DÄMONEN AUSZUTREIBEN!

SIMON PETRUS

M A T T H Ä U S

ALS ER SEINE 12 JÜNGER 
HERZUGERUFEN HATTE, GAB 
ER IHNEN:
1) GEWALT ÜBER UNREINE 
GEISTER, UM SIE 
AUSZUTREIBEN, UND JEDE 
KRANKHEIT UND JEDES 
GEBRECHEN ZU HEILEN ...

SIMON PETRUS

L U K A S

... RIEF ER SEINE JÜNGER 
HERZU UND ERWÄHLTE 
AUS IHNEN 12, DIE ER 
AUCH APOSTEL NANNTE ...

SIMON PETRUS

V_21

JAKOBUS ANDREAS ANDREAS
JOHANNES JAKOBUS JAKOBUS
ANDREAS JOHANNES JOHANNES

PHILIPPUS PHILIPPUS PHILIPPUS
BARTHOLOMÄUS BARTHOLOMÄUS BARTHOLOMÄUS

MATTHÄUS THOMAS MATTHÄUS
THOMAS MATTHÄUS THOMAS

JAKOBUS (ALPHÄUS) JAKOBUS (ALPHÄUS) JAKOBUS (ALPHÄUS)

THADDÄUS LEBBÄUS THADDÄUS SIMON ZELOTES
SIMON KANANÄER SIMON KANANÄER JUDAS, JAKOBUS BRUDER 

JUDAS  ISKARIOT JUDAS  ISKARIOT JUDAS  ISKARIOT

„HERR, ZU WEM SOLLEN WIR GEHEN ?  DU HAST WORTE 
EWIGEN LEBENS; UND WIR HABEN GEGLAUBT UND 

ERKANNT, DASS DU DER HEILIGE GOTTES BIST.“



GOTT VOLLENDETE 
SEIN WERK ...

GOTT RUHTE

DONNERSTAG

SONNENUNTERGANG
DER RÜSTTAG

DAS PASSAHMAHL

FREITAG SAMSTAG

DAS PASSAHLAMM 
IST GESCHLACHTET

ES IST VOLLBRACHT

V_22

SONNTAG

1) 0:00 - 2:00
GETHSEMANE

2) 3:00 - 5:00
VERHÖR VOR
JUDEN

3) 6:00 - 9:00
VERHÖR VOR
RÖMER

4) 9:00 - 15:00
KREUZIGUNG

5) VOR SONNEN-
UNTERGANG
BEGRÄBNIS

SONNENUNTERGANG
DER SABBATH

SONNENUNTERGANG
DER ERSTE 

WOCHENTAG

SONNENUNTERGANG
DER ZWEITE 
WOCHENTAG

ER IST 
AUFERSTANDEN

ER IST NICHT HIER

1) GANZ IN DER FRÜH
SONNENAUFGANG

STEIN  WEGGEWÄLZT

DIE FRAUEN
(PETRUS + JOHANNES)
MARIA MAGDALENA
PETRUS
EMMAUS JÜNGER
JÜNGER OHNE 
THOMAS



V_23



V_23A



LUKAS  - JESUS CHRISTUS, DER SOHN DES MENSCHEN,
DER VOLLKOMMENE MENSCH

1,1
1,1

V_24

A C DB

4,16
4,16

8,1
8,1

24,13
24,13

24,53
24,53

15 % 70 % 10 % 5 %

LUKAS  - GRIECHE  - ARZT UND ENGER FREUND DES PAULUS  (KOL. 4, 14)
( HISTORIKER, SCHRIFTSTELLER, BIBELLEHRER, MITGLIED DER APOSTOLISCHEN
MANNSCHAFT VON PAULUS )

1)
EIN MENSCH UNTER MENSCHEN  ( 20 GLEICHNISSE )2)

MANN DES GEBETS  - PAULUS ERMAHNTE DIE GLÄUBIGEN  „BETET UNABLÄSSIG“4)
DIE BOTSCHAFT DER URGEMEINDE  „KERYGMA“
DIE PROPHEZEIUNGEN BETREFFS DES KOMMENS JESUA
SEIN LEBEN UND SEIN DIENSTB
SEIN TOD UND SEINE AUFERSTEHUNGC
SEIN ERSCHEINEN NACH DER AUFERSTEHUNG UND DIE HIMMELFAHRTD

DENN DER SOHN DES MENSCHEN 
IST GEKOMMEN ZU SUCHEN UND 

ZU ERRETTEN WAS VERLOREN IST 
... (19, 10)

22,1
22,1

DIE ABSICHT VON LUKAS - THEOPHILUS WAR BEREITS  „UNTERRICHTET“  WORDEN

VON ANFANG AN GOTTES SOHN - GEZEUGT VOM GEISTE
(GEGEN DIE IRRLEHRE DES GNOSTIZISMUS - NUR GOTT FÜR KURZE ZEIT)

3)

75% WUNDER
25% GLEICHNISSE 75% GLEICHNISSE        25% WUNDER 



V_25-1

LUKAS - EVANGELIUM (24 KAPITEL)

DER 
MENSCHENSOHN 

DIENT  IN
GALILÄA

1, 1 1, 1 -- 4, 134, 13

DER 
MENSCHENSOHN 

DIENT  IN
PERÄA

4, 14 4, 14 -- 9, 509, 50

DER 
MENSCHENSOHN 

DIENT  IN 
JERUSALEM

JESUS CHRISTUS JESUS CHRISTUS -- DER VOLLKOMMENE MENSCHENSOHNDER VOLLKOMMENE MENSCHENSOHN

9, 51 9, 51 -- 18, 3018, 30 18, 31 18, 31 -- 21, 3821, 38 22, 1 22, 1 -- 23, 5623, 56 24, 1 24, 1 -- 24, 5324, 53

DER 
MENSCHENSOHN 

WIRD 
GEKREUZIGT

DIE 
VERHERRLICHUNG

DES 
MENSCHENSOHNES

DIE
VORBEREITUNG
DES MENSCHEN-

SOHNES

WUNDER GLEICHNISSE LEHRE LEIDEN



V_25-2

ZEIT DER
VORBEREITUNG

ÖFFENTLICHER  DIENST OPFER

1, 1 1, 1 -- 4, 134, 13 4, 14 4, 14 -- 19, 2719, 27 19, 28 19, 28 -- 24, 5324, 53

DAS ERSTE JAHR DAS ZWEITE JAHR DAS DRITTE JAHR

UNBEKANNT

NICHT IN LUK.
BERICHTET !

BELIEBT

4, 14  - 9, 17

WIDERSTANDEN

9, 18  - 19, 27

LUKAS - EVANGELIUM (24 KAPITEL)



BEZEICHNUNG  DER  GÖTTLICHKEITBEZEICHNUNG  DER  GÖTTLICHKEIT

V_26

BEZEICHNUNG  DER  MENSCHLICHKEITBEZEICHNUNG  DER  MENSCHLICHKEIT

1,16 ZU DEM HERRN, IHREM GOTT
1,17 VOR IHM
1,17 DEM HERRN
1,32 SOHN DES HÖCHSTEN
1,35 DAS HEILIGE; SOHN GOTTES
1,43 MEIN HERR
1,76 PROPHET DES HÖCHSTEN
1,76 DES HERRN
1,78 DER ANFANG AUS DER HÖHE

2,1 STAATLICHE AUTORITÄT
DEN GANZEN ERDKREIS EINZUSCHREIBEN

2,7 MENSCHLICHE UMSTÄNDE
IN DER HERBERGE KEIN RAUM

2,11 EIN ERRETTER, WELCHER IST CHRISTUS
2,22 RELIGIÖSE PRAXIS

BRACHTEN SIE IHN NACH JERUSALEM
EIN PAAR TURTELTAUBEN

2,25 DER TROST ISRAELS
2,26 DEN CHRISTUS DES HERRN
2,30 DEIN HEIL

2,41 RELIGIÖSE PRAXIS
NACH JERUSALEM HINAUFGEGANGEN

2,49 WAS MEINES VATERS IST
2,51 KINDLICHER RESPEKT

ER WAR IHNEN UNTERTAN

3,4 DER WEG DES HERRN
18   J A H R E

12   J A H R E



DER STURM DIE DÄMONEN
DIE TOCHTER DES 

JAIRUS DIE KRANKE FRAU

BEREICH DES 
WUNDERS

ANLASS  UND 
ÖRTLICHKEIT

BETEILIGTE

WAS  SAGTE DER  
HERR ?

WELCHER 
GLAUBE WURDE 
GEOFFENBART ?

WAS  MACHTE 
DER  HERR ?

V_27

WUNDER

WAS  WAREN  DIE  
AUSWIRKUNGEN ?

EIN STURM AUF 
DEM SEE VON 
GENEZARETH

IM LANDE DER 
GADERENER, 
AUSSERHALB
DER STADT -

GRABSTÄTTEN

IN DER NÄHE VON 
KAPERNAUM - DAS 

KRANKSEIN DER 
TOCHTER

IN DER NÄHE VON 
KAPERNAUM - DAS 

KRANKSEIN DER 
FRAU

DIE NATUR DIE GEISTLICHE 
WELT

DER TOD KRANKHEIT

(LUK. 8,  22 - 25) (LUK. 8, 40 - 42/ 49 - 56)(LUK. 8, 26 - 34) (LUK. 8, 43 - 48)

DER  HERR  UND  
SEINE  JÜNGER

DER  HERR,
DER BESESSENE,
DIE GADERENER,

DIE SCHWEINE

DER  HERR,
JAIRUS, SEINE FRAU,
PETRUS, JOHANNES, 

JAKOBUS, DIE 
TOCHTER

DER HERR,
DIE MENGE, DIE 

JÜNGER, DIE 
KRANKE FRAU

WO IST EUER 
GLAUBE ?

WAS IST DEIN  
NAME ?

FÜRCHTE  DICH  
NICHT, GLAUBE 

NUR, UND SIE WIRD 
GERETTET WERDEN

WER IST ES, DER 
MICH ANGERÜHRT 

HAT ?

KEINER KEINER

GLAUBE DES JAIRUS
1) ER KOMMT ZUM

HERRN
2) ER STÄRKT

SEINEN GLAUBEN

GLAUBE DER FRAU, 
SIE GLAUBT

ALLEIN DER HERR
KANN IHR HELFEN

ER BEFAHL DEM 
STURM

ER SCHICKT DIE 
DÄMONEN WEG

ER BRACHTE DIE 
TOTE WIEDER ZUM 

LEBEN

NICHTS-SOFORTIGE 
HEILUNG NACH

DER BERÜHRUNG

STILLE - DIE 
JÜNGER 

FÜRCHTETEN SICH

DIE GADARENER 
FÜRCHTETEN SICH

SIE BATEN IHN 
WEGZUGEHEN

DIE ELTERN 
GERIETEN AUSSER 

SICH

DAS GANZE VOLK 
HÖRTE DAS 

ZEUGNIS



11, 1

V_28

DER HERR JESUS BETET

LUKAS  LUKAS  -- DAS  EVANGELIUM  DES  GEBETSDAS  EVANGELIUM  DES  GEBETS

11, 2 - 4 WAS SOLLTE MAN BETEN ?
1)  ANBETUNG
2)  FÜRBITTE
3)  BEKENNEN
4)  FLEHEN

11, 5 - 9 WIE SOLLTE MAN BETEN ?
1)  ERNSTHAFT
2)  AUSDAUERND

11, 10 - 13 WARUM SOLLTE MAN BETEN ?
1)  JEDER BITTENDE   E M P F Ä N G T
2)  DER SUCHENDE   F I N D E T
3)  DEM ANKLOPFENDEN   W I R D  A U F G E T A N W E R D E N

„UNVERSCHÄMTHEIT“

„PROSEUCHE“  - ALLGEMEINES GEBET     (MATTH. 21, 22 / JAK. 5, 17)1

„DEESIS“  - FLEHEN     (RÖM. 10, 1 / LUK. 1, 13)

„ENTEUXIS“  - DANKSAGUNG     (1. TIM. 4, 5)

„EUCHE“  - VERPFLICHTENDES GEBET (GELÜBDE)     (JAK. 5, 15 / APG. 18, 18)

2

3

4

ZU DEM VATER     (JOH. 16, 23 / EPH. 1, 17)1

DURCH DEN HERRN JESUS     (JOH. 14, 13 / LK. 22, 42 / HEBR. 10, 19 - 22)

KRAFT DES HEILIGEN GEISTES     (EPH. 2, 18 / RÖM. 8, 26)

2

3



JOHANNES  - JESUS CHRISTUS, DER GÖTTLICHE SOHN

1,1
1,1

V_29

I IV VII

1,18
1,18

13,1
13,1

21,1
21,1

21,25
21,25

2 % 55 % 13 % 5 %

JOHANNES  - JUDE ,  SOHN DES ZEBEDÄUS  - FISCHER  (MATTH. 4, 21 - 22)

„ JENER JÜNGER, WELCHEN JESUS LIEBTE “  (JOH: 21, 7)

EINER DES INNEREN KREISES DER APOSTEL  (MATTH. 17, 1)

1)

ANTWORT DES MENSCHEN - GLAUBEN (98 MAL ALS ZEITWORT, NIEMALS ALS 
HAUPTWORT)

2)

DIE VORSTELLUNG DES SOHNES GOTTES  (JOH. 1, 1 - 18)I

DER ÖFFENTLICHE DIENST DES SOHNES GOTTES  (JOH.1, 19 - 12, 50)II

DER PRIVATE DIENST DES SOHNES GOTTES  (JOH.13, 1 - 17, 26)III

DER TOD UND DIE AUFERSTEHUNG DES SOHNES GOTTES  (JOH.18, 1 - 20, 31)IV

18,1
18,1

DIE BEKÄMPFUNG DER IRRLEHRE DES GNOSTIZISMUS

DAS GEHEIMNIS JESU CHRISTI - 25 GESPRÄCHE / 7 WUNDER / 7 MAL „ICH BIN ...“3)

„SO VIELE IHN ABER 
AUFNAHMEN, DENEN GAB 

ER DAS RECHT, KINDER 
GOTTES ZU WERDEN ...“ 

III
25 %

„ER KAM IN DAS SEINIGE, 
UND DIE SEINIGEN 

NAHMEN IHN NICHT AN ...“ 

DIE ABSCHIEDSREDE DES SOHNES GOTTES  (JOH. 21, 1 - 21, 25)V

A)  GOTT   - B)  MENSCH

HAUPTPERSON - DAS WORT, DAS LICHT, JESUS CHRISTUS
HAUPTWORTE - LEBEN, LICHT, ZEUGNIS, WELT, GLAUBEN (ZEITWORT)
HANDLUNG - KAMPF ZWISCHEN LICHT UND FINSTERNIS, GLAUBEN UND UNGLAUBEN

BEGEGNUG MIT INDIVIDUEN  (JOH. 1, 1 - 4, 54)
BEGEGNUNG MIT VOLKSMENGEN UND RELIGIÖSER FÜHRERSCHAFT (JOH. 5, 1 - 12, 50)

DAS WEGGEHEN JESU CHRISTI
DAS KOMMEN DES HEILIGEN GEISTES



V_30-1

JOHANNES - EVANGELIUM (21 KAPITEL)

DER 
ÖFFENTLICHE 

DIENST
DES

SOHNES GOTTES

1, 1 1, 1 -- 1, 181, 18

DER
PRIVATE
DIENST

DES
SOHNES GOTTES

1, 19 1, 19 -- 12, 5012, 50

JESUS CHRISTUS JESUS CHRISTUS -- DER GÖTTLICHE SOHNDER GÖTTLICHE SOHN

13, 1 13, 1 -- 17, 2617, 26 18, 1 18, 1 -- 20, 3120, 31 21, 1 21, 1 -- 2525

DER
LEIDENS-
DIENST

DES
SOHNES GOTTES

DIE
ABSCHIEDSWORTE

DES
SOHNES GOTTES

DIE
VORSTELLUNG 

DES
SOHNES GOTTES

MIT  DEM  VOLK MIT  DEN  JÜNGERN MIT  DEM  VATER



V_30-2

ZEIT DER
VORBEREITUNG

ÖFFENTLICHER  DIENST OPFER

NICHT IN JOH. NICHT IN JOH. 
BERICHTET !BERICHTET ! 1, 1 1, 1 -- 12, 1112, 11 12, 12 12, 12 -- 21, 2521, 25

DAS ERSTE JAHR DAS ZWEITE JAHR DAS DRITTE JAHR

UNBEKANNT BELIEBT

4, 43  - 6, 71

WIDERSTANDEN

7, 1  - 12, 11

JOHANNES - EVANGELIUM (21 KAPITEL)

1, 1  - 4, 42



V_31

DIE OBERSAALREDE

DER HERR JESUS BETET

„VATER“  - DER HERR JESUS BETET FÜR SICH  JOH. 17, 1 - 81

FRUCHT BRINGEN
UND

LIEBE

WARNUNGEN

WIDERSTAND
SATANS UND DER

WELT

LEHRE

DER
HEILIGE

GEIST

DAS  HOHEPRIESTERLICHE  GEBET

• DIE ERKENNTNIS DES ZEITPLANES GOTTES  - V. 1
• DIE NÄCHSTE PHASE DES PLANES GOTTES  - V. 2
• HERRLICHKEIT UM DEN VATER ZU HERRLICHEN  - V. 2
• WIE ?   ALLEN, DIE IHM GEHÖREN, EWIGES LEBEN GEBEN  - V. 2 - 3
• DER IRDISCHE DIENST DES HERRN JESUS  - V. 4 - 8

„HEILIGER VATER“  - DER HERR JESUS BETET FÜR SEINE JÜNGER  JOH. 17, 9 - 192
• BEWAHREN IN DER EINHEIT   - V. 11
• BEWAHREN  „VOR“  DEM BÖSEN   - V. 15
• HEILIGEN IN DER WAHRHEIT  - V. 17

„GERECHTER VATER“  - DER HERR JESUS BETET FÜR GEMEINDE  JOH. 17, 20 - 243
• EINHEIT   - V. 21
• GEMEINSCHAFT    - V. 24



DIE  MERKMALE  DES  ZEITALTERS  DES  HEILIGEN  GEISTES

DAS  ZEITALTER  DES  HEILIGEN  GEISTES

GLAUBEN OHNE ZU SEHEN  - GLAUBEN AUF GRUND DES WORTES HEBR. 11, 1

V_32

„ GLÜCKSELIG SIND, DIE NICHT GESEHEN UND GEGLAUBT HABEN ! “„ GLÜCKSELIG SIND, DIE NICHT GESEHEN UND GEGLAUBT HABEN ! “ JOH. 20, 29

„BLEPO“  - DAS  PHYSISCHE  SEHEN  - DER  BLICK V. 1  / V. 5

„THEOREO“  - DAS  ZUSCHAUEN, WOBEI  DIE 
EINZELHEITEN  FESTGEHALTEN  WERDEN  V. 6  / V. 12 / V. 14

„EIDON“  - ZU  SEHEN  UND  DIE  BEDEUTUNG
DES  GESEHENEN  VERSTEHEN                V. 8  / V. 20 / V. 25 / V. 27 / V. 29

KOPFTUCH  ZUSAMMENGEWICKELT          V. 7 / MK. 15, 46 / MATTH. 27, 59 / LUK. 23, 53

SIE  BEGRIFFEN  NICHTS  VON  DER  AUFERSTEHUNG    V. 9 / MK. 9, 10/ JOH. 14, 26

DIE  MERKMALE  DES  ZEITALTERS  DES  HEILIGEN  GEISTES
DEN HERRN JESUS LIEBEN  - MIT UNAUSSPRECHLICHER UND VERHERRLICHTER 
FREUDE FROHLOCKEN 1. PETR. 1, 8

JOHANNES

PETRUS

JOHANNES


